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Zweites Blatt .

Der Krach in der Sozialdemokratie .

Der von dem Haupttheoretiter der Sozialdemokratie und

letzten Schüler von Marx und Engels , Dr . Eduard Bernſtein in

London , erbrachte Nachweis , daß die ganzen Vorausſetzungen
des Erfurter Programms , die Kriſen⸗ , Verelendungs⸗ und Zu⸗
ſammenbruchstheorie , ſich angeſichts der Thatſachen nicht mehr

halten laſſen , hatte in der ſozialdemokratiſchen Preſſe und Partei
eine derartige Verwirrung angerichtet , daß die prinzipienfeſten
Chefs der Parteileitung ſich immer mehr mit dem Gedanken ver⸗
traut machten , Genoſſen Bernſtein nicht zu widerlegen , ſondern
„fliegen “ zu laſſen . Genoſſe Bernſtein möchte jedoch nicht
„fliegen “, ſondern am liebſten widerlegt werden ; da nun aber

die langathmigen und lahmen Entgegnungen der opponirenden
Theoretiker einerſeits die Schwäche ihrer Poſtition verrathen ,
andererſeits aber auch eine wilde Energie , zur Deckung der Auto⸗

rität der Parteiführung und der weiteren Beherrſchung der

Maſſen jedes Opfer des Intellekts zu bringen , ſo lenkt er jetzt in

einem „ Schlußwort “ im Zentralorgan ein . Er erhebt nicht mehr
die Gewiſſensforderung : „ Austragung “ , ſondern ſtellt die viel

vorſichtigere Frage : „ Begrenzung oder Ueberbrückung der Ge⸗

genſätze ?“ Und er iſt für „ Ueberbrückung “ , erſtens , weil ein un⸗

verſöhnlicher Gegenſatz nicht da ſei , was übrigens ja auch zu der

Mauſerungstheorie der politiſchen Führung ſtimmt ; und zwei⸗
tens , weil bei der reinlichen Scheidung , die bereits vorgeſchlagen
wird , auch praktiſch nichts heraus komme . „ Man glaube doch
nicht, “ ſo meint er , „ daß , wenn man einmal mit dem Reinigen
angefangen hat , man damit ſo leicht zu Ende kommt . Parteien
ſpalten ſich nie „reinlich “. Kaum daß der Bruch glücklich erfolgt
iſt , hat jeder Flügel ſchon wieder ſeine Rechte und Linke und da iſt
denn bald Gelegenheit zu neuen Reinigungen . “

Nun muß abgewartet werden , ob ſich die eingeärgerten
Parteihäuptlinge durch dieſe Friedensſchalmei beruhigen laſſen
wollen . Ganz leicht würde es der ſozialdemokratiſchen Partei⸗
leitung nicht werden , „ Genoſſen “ Bernſtein abzuſchütteln , denn
wie eine Zuſammenſtellung ſozialdemokratiſcher Preßſtimmen
im „ Vorwärts “ zeigt , findet die Ablehnung der unhaltbaren alten

Theorien unter den Genoſſen weit mehr Zuſtimmung , als anfangs
anzunehmen war . Und ſolche Stimmen fordern bei ihrer Selbſt⸗
ſtändigkeit mehr Berückſichtigung als der , auf der anderen Seſiie
ſtehende Chorus , der in blöder Nachbetung die alten Glaubens⸗
Artikel fortmurmelt und die Parteileitung anruft : Die Sozial⸗
demokratie „ müſſe an ihrem Charakter als revolutionäre

Kampfespartei feſthalten und damit auch an ihrer erprobten
Taktik . “ Aber warum ſollen ſie ſich auch nicht vertragen ? Im

Von den Meiningern .
Der Thätigkeit Herzogs Georg II . von Meiningen als Regiffeur der

Meininger Truppe widmet Aloys Praſch im neueſten Heft von „ Bühne
und Welt “ ( Verlag von Otto Elsner , Berlin ) einige „ Erinnerungen
eines ehemaligen Meiningers “ . In dem Abſchnitt „ Hinter den Couliſſen
der Meininger “ erzählt er u. . : Der Herzog fertigte alle Deokrations⸗

baszen eigenhändig an . Kein Koſtüm wurde in Meiningen vollendet ,
as der Herzog nicht ſelbſt in Schnitt und Farbe angegeben hatte .

Er war der Einzige , der in Meiningen überhaupt Kritik übte ; denn
in den Zeitungen erſchienen keinerlei Beſprechungen . Beim Antritt
ſeiner Regierung hatte der Herzog „ Julius Cäſar “ neu einſtudirt . Das
Meininger Regierungsblatt veröffentlichte über die muſtergiltige In⸗
ſcenirung eine ziemlich kühle Beſprechung , die von der Frau eines hohen
Offiziers ausging . Dieſe Dame ſchien nicht beſonders tief in das
Studium der römiſchen Geſchichte eingedrungen zu ſein . Auf dem
Forum romanum ſtand bekanntlich die Roſtra , an der die Schnäbel
der gekenterten feindlichen Schiffe angebracht waren . Von der
Roſtra aus hält im 3. Akt des „ Julius Cäſar “ Mark Anton ſeine
berühmte Rede an das römiſche Volk . Von dieſem Akte berichtete
die Kritik : „ Die Scene am Brunnen war ſehr gelungen . “ Die
Dame hatte die Rednerbühne — unglaublich , aber wahr — für einen
Brunnen gehalten ! Der Herzog ließ den Verleger des Regierungs⸗
blattes zu ſich kommen und äußerte demſelben gegenüber den Wunſch ,
daß ſeine Künſtler nur von gebildeten Leuten beſprochen werden mögen ,
die ſich ernſthaft mit dem Studium der Kunſt beſchäftigt haben . Der
hohe Herr ſetzte hinzu : „ Ich ſelbſt habe mich immer beſtrebt , mich in
die Seele der Künſtler zu verſetzen , und ich will nicht , daß man deren
Jeiſtungen beurtheilt , ohne Verſtändniß für künſtleriſche Aufgaben zu
beſitzen . “ Von dieſem Tage an verſtummte der Kritiker des Regie⸗
rungsblattes , und die anderen Zeitungen folgten ſeinem Beiſpiel . Das
Meininger Künſtlerperſonal ſetzte ſich zumeiſt aus ganz jungen Kräften
zuſammen , für die es keine Anſtrengung gab , und die gegenſeitig wett⸗
efferten , den Beifall des Herzogs zu erringen . Einem Mortimer rief
einſt der Herzog die charalteriſtiſchen Worte zu : „ Die Schillerſchen
Verſe haben Sie recht gut geſprochen , und der Kopf hat auch Antheil
an dem Inhalt der Verſe genommen ; aber Ihre beiden Beine gehörten
während der Erzählung einem Dienſtmann vor dem Hotel zum Säch⸗
ſiſchen Hofe , den die Sache weiter nichts anging . “ Auf wieviel
Proben bon Ibſens „ Kronprätendenten “ wurde der Verſuch gemacht ,
die Stimmen der Belagerer als von tief unten herauf klingend er⸗

tönen zu laſſen ! Es war ein urkomiſcher Anblick , als nach vergeb⸗
lichen Verſuchen der Herzog Matratzen herbeiſchleppen ließ und das
ganze Perſonal , Männlein wie Weiblein , platt auf dem Leibe liegend ,
in die Matratzen hineinrufen mußte . Auf dieſe Weiſe wurde aber
die beabſichtigte Wirkung erzielt , und es ſpricht jedenfalls für die

Disziplin der Meininger , daß bei dieſem Anlaſſe auch nicht ein ein⸗
ziges Mitglied über die komiſche Situation lächelte . Als nach einer

Vorſtellung von RNichard II . “ im Verliner Sckauſvielhguſe Kazler

Grunde haben beide Theile Recht : Die Apoſtaten der Theorie
und die Apoſtel der Taktik . Die erſten in der Sache , die letzten
darin : Die Sozialdemokratie muß ihren Charakter behalten ,
ſie muß die Gegenwart in ſchwärzeſten Farben malen , ſie muß
den Maſſen für die Zukunft goldene Berge verſprechen ; ſie darf
nicht einſehen , daß es in Wirklichkeit ſo ganz anders kommt ,

ſie darf nicht mitarbeiten an der praktiſchen Beſſerung der Ver⸗

hältniſſe , an aktiver Sozialpolitik — ſonſt verliert ſie die fas⸗
cinirende Wirkung auf die Maſſen , die Stimmen der Maſſen und
die Parteigroſchen der Maſſen . Wer in der Sozialdemokratie
führen will , muß ſich — und wenn es noch ſo ſehr wider ſein

beſſeres Wiſſen und Gewiſſen iſt — der alten „erprobten “ Taktik

fügen . Und ſte fügen ſich, ſie werden ſich Alle fügen , weil ſie
außerdem Alle einen Miniſterſeſſel im Hohen Rathe der Genoſſen
beſitzen wollen , ein führendes Amt , ohne das ſie nicht nur bei den

Genoſſen , ſondern überhaupt nichts bedeuten . Um dieſe Herr⸗
lichkeit zu retten , kann es wahrlich nicht darauf ankommen , der

„ Theorie “ einige Gewalt anzuthun . Im ſchlimmſten Fall macht
man es wie bei der Agrarfrage ; zuerſt wird verkleiſtert , dann

läßt man verſumpfen und betreibt um ſo betäubender den Kampf
gegen Staat und Geſellſchaft weiter .

Aus Elſaß⸗Lothringen .
Selbſt ein ſo wenig national geſinntes Blatt wie die „ Frankf .

Zeitung “ kann nicht umhin , anläßlich des letzten Beſuches unſeres
Kaiſerpaares in Elſaß⸗Lothringen zu erklären , daß die Abkehr vom
Proteſt dort eine allgemeine und definitive iſt . Die Reiſe des Kaiſer⸗
paares ging ausſchließlich durch Gegenden von ſtreng katholiſchem
und klerikalem Charakter , in denen antideutſche Geſinnung noch immer
im Schwange ſein ſoll . Von dieſer antideutſchen Geſinnung war
während der Anweſenheit des Kaiſerpaares nicht das Mindeſte zu
merken . Die Haltung der Bevölkerung war weder lau , noch reſervirt .
Im Gegentheil . Die Huldigungskundgebungen übertrafen hinſichtlich
der Maſſenhaftigkeit ſowie der Lebhaftigkeit das Durchſchnittsmaß
deſſen , was

In Oberehnheim , Rosheim u. ſ. w. war kein Haus ungeſchmückt . Die
Bebölkerung war aus dem ganzen Umkreiſe zu vielen Tauſenden herbei⸗
geeilt , um das Kaiſerpaar zu ſehen . Und wer Gelegenheit hatte , die
Maſſen vor , während und nach dem Durchpaſſiren der Kaiſer⸗Eskorte
unbefangen zu beobachten , wird beſtätigen , daß die Sympathiekund⸗
gebungen ungekünſtelt waren und von Herzen kamen .

Zu gern hätte man auch die zwei kaiſerlichen Kinder geſehen ,
ſchreibt die „ Str . . “ , die bekanntlich zuerſt mitkommen ſollten , aber
direkt nach Kurzel gefahren waren . Von weit her waren Leute haupt⸗
ſächlich der kaiſerlichen Kinder wegen gekommen , da ſie das Kaiſer⸗
paar ſelbſt ſchon wiederholt geſehen hatten . Ein Herr aus Molsheim
mib Tochter und Sohn war ganz in die Nähe der noch vor dem Wagen
ſtehenden Kaiſerin zu ſtehen gekommen , als ſich die Kaiſerin mit der
Frage an den Knaben wandte , wie er heiße und wie alt er ſei . Da
der Junge erſchrocken war und keine Antwort gab , nannte der Vater

Wilhelm I. zum Herzog Georg von Meiningen ſagte : „ Nun , die Vor⸗
ſtellung muß Dir doch gefallen haben . Was ſagſt Du zu meinen
Leuten ? “ erwiderte der Herzog : „ Ich kann das Gefühl nicht los wer⸗
den , Deine Leute ſpielen wegen ihrer Penſton . Das thun meine Leute
nicht . “

Weiterhin erzählt Praſch noch folgende Anekdoten :
Eines Tages trat bei dem berühmten Maler Peter Cornelius ein

junger Mann ein , der den Meiſter bat , einige Skizzen zu prüfen und
ihm dann rundweg herauszuſagen , ob er ihn für beſonders befähigt
halte , den Künſtlerberuf zu ergreifen . Peter Cornelius prüfte mit
fachmänniſchem Auge die Arbeiten des jungen Mannes . Das Intereſſe
des Meiſters ſpiegelte ſich in ſeinen Mienen wieder , und er nahm den

Jüngling als Schüler an .
Der junge Mann , der unter dem Vorwande , ſelbſt Künſtler zu

werden , bei dem Meiſter vorſprach und lediglich auf Grund der vor⸗

gelegten Arbeiten des Meiſters Urtheil einholte , war kein Geringerer
als — Erbprinz Georg II . von Sachſen⸗Meiningen , der jetzt regierende
Herzog . Erſt nach Jahren erfuhr Peter Cornelius von dritter Seite ,
wer ſein Lieblingsſchüler war .

Eines Tages zog Erbprinz Georg in Geſellſchaft mehrerer Kava⸗
liere auf gothafſchem Gebiete zur Jagd . In der Nähe eines im Bau

befindlichen Jagdſchlößchens machten die Jäger Halt und erwarteten
bei einem zum Schutz gegen die grimmige Kälte angezündeben Feuer
die Ankunft des Frühſtückswagens . Der Wagen ließ ungebührlich
lange auf ſich warten , weil , wie es ſich nachträglich herausſtellte , die

Achſe deſſelben gebrochen war .
Die Jäger vertrieben ſich die Zeit , ſo gut ſie konnten . Nur einer

ſchlich , nachdem er einige Kohlen in ſeine Taſche hatte gleiten laſſen ,
leiſe vom Feuer hinweg , begab ſich in das Jagdſchlößchen und entwarf
auf den weiß getünchten Wänden des Schlößchens einen phantaſtiſchen
Hexentanz , der noch heute erhalten iſt . Viele Jahre nachher führte
Herzog Ernſt von Koburg⸗Gotha den Maler Cornelius vor den Hexen⸗
tanz und fragte den Meiſter , ob er wohl anzugeben vermöge , wer der

Schöpfer der genial hingeworfenen Kohlenzeichnungen ſei . Cornelius
erwiderte , nachdem er die Wandſkizzen mit prüfendem Blick betrachtet

hatte : „ Außer mir kann nur Herzog Georg von Meiningen dieſen
Hexentanz geſchaffen haben . “

Dieſe zwei Ankdoten wurden mir erzählt , als ich in Meiningen
als Anfänger thätig war . Leider muß ich dem Leſer die Illuſton
rauben und bemerken , daß die Anekdoten nicht ganz der Wahrheit ent⸗

ſprechen . Herzog Georg ſelbſt hat mir vor einigen Jahren rundweg
erklärt , daß dieſe Anekdoten in das Reich der Fabel zu verweiſen ſind .

Herzog Georg zeigte mir ein ungemein genfal entworfenes , großes
Gemälde , das den Sieg des Kaiſers Heinrich in der Schlacht auf dem

Lechfelde gegen die Hunnen zum Gegenſtande hat . Der Herzog holte

auch die erſte Skizze zu dieſem Gemälde herbei , die von ſeinem Talent
ein betedens Zeugniß ablegt .

„ es zelne Figuren auf dieſem Bilde, “ erklärte der Herzog , „ ſind
von mir nur zirt und von Kaulbsch duragearbeitet worden . Ich

Altdeutſchland bei ähnlichen Gelegenheiten zu Tage tritt .

den Namen „Fritz “ , acht Jahre alt . „ So ſo, “ ſagte die Kafſerin , „ich
habe einen Buben im nämlichen Alter . “ Als der Herr dann noch
erzählte , wie ſein Sohn zu Hauſe ſich immer wieder das belannte
Kaiſerbild mit den ſechs Prinzen und der kleinen Prinzeſſin anſehe,
und wie er heute unter Weinen darauf beſtanden habe , daß man ihn
mitnehme , damit er jetzt auch die Prinzen in Wirklichkeit ſehen könnte ,
habe die Kaiſerin geantwortet : „ Ja , die Kinder könne man nicht immer
mitnehmen , die müßten auch zu Hauſe bleiben . “

Ueberall wurden der Kaiſerin prachtvolle Sträuße überreicht .
In Klingenthal ließ die Kaiſerin beſonders halten , um von einem
Trupp Arbeiter der Oeſingerſchen Fabrik einen mächtigen Strauß mit
huldvollen Worten entgegen zu nehmen . Von der Kaiſerin ſind die
Landleute überhaupt ganz entzückt , ſie werden nicht müde , von der
Anmuth , dem liebenswürdigen und huldvollen Weſen der hohen Frau
zu erzählen , die ſich überall gezeigt und unterhalten habe . Die Kloſter⸗
ſchweſtern auf dem Odilienberg , die von der Kaiſerin wiederholt in
herzlichſter Weiſe ausgezeichnet wurden , überreichten mehrere kunſt⸗
reiche Handarbeiten für die kleine Prinzeſſin .

Ein farbenprächtiges , lebenſprühendes Bild bot die Tribüne in
Oberehnheim mit den 150 Trachtenmädchen aus den meiſten Ort⸗
ſchaften des Kreiſes . Die hübſchen , jugendlichen Mädchengeſtalten mit
den bunten Röcken , Schleifen , Schürzchen , ſefdenen Tüchern , breiten
Kriden , den hohen Kappen und den erwartungsvoll blitzenden Augen
gewährten wirklich einen wundervollen Anblick . Der Kaiſer war in

Küraſſierunniform mit Mantel und Mütze und die Kaiſerin krug ein

graugrünes anſchließendes Kleid mit kleinem Pelzkragen und einen

dunkelroth eingefaßten Hut mit dunkler Feder . Der Kaiſer war wäh⸗
rend der ganzen Reiſe in beſter Stimmung und zu allerlei Scherz⸗
worten geneigt . Ueber den ſo überaus herzlichen und großartigen
Empfang hat das Kaiſerpaar wiederholt ſeine hohe Befriedigung und

große Freude ausgedrückt .

Hunderttausende werden weggeworfen
durch unzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Benutzun
ungeeigneter Zeitungen . Ein Inſerat muß nicht allein ſachverſtä
und treffend abgefaßt ſein , ſondern es iſt auch der Leſerkreis

Zeitungen in Betracht zu ziehen . Auf dem weiten Felde des
tungsweſens wird ſich der Laie nicht leicht orientiren und deßhal
eines erfahrenen und zuverläſſigen Rathgebers bedürfen , um
ſein Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Exfolge
zu erzielen . Ein berufener Führer iſt die älteſte Annoneen⸗Expedi⸗
tion Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. , Mannheim , D 2, 11 parterre
Durch 40jährige Praxis , welche zu den intimſten Verbindungen
mit allen Organen der Zeitungspreſſe des In⸗ und Auslandes ge⸗
führt hat , iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
vorzugsweiſe in der Lage , dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
Weiſe nützlich zu machen . Alle Aufträge werden prompt und

billigſt ausgeführt , da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen
berechnet werden , und kommen auf dieſe Preiſe bei belangreicheren
Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung . Man verſäume
deßhalb nicht , ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen⸗

Auftrags erſt genau zu informiren .

— — — — —— 8 e 5 — —
bin niemals ein Schüler von Cornelius und Kaulbach geweſen und
verdanke meine Ausbildung im Zeichnen dem Vater des jetzt in München
lebenden Malers Lindenſchmitt , dem Schöpfer der Freskogemälde auf
der von meinem Vater erbauten Burg Landsberg im Werrathale . “

Auch die zweite Anekdote entſpricht , wie ſchon erwähnt , nicht voll⸗

ſtändig den Thatſachen .
„ Der Hexentanz iſt, “ berichtigte der Herzog , „ wie es ſich für einen

Hexentanz ziemt , in einer Walpurgisnacht entſtanden , als ich mich
gelegentlich einer Auerhahnjagd auf dem Jagdſchloß Pleß in der Nähe
von Meiningen befand . Als es Mitternacht ſchlug , warf ich in ein⸗

ſamer Stille der Nacht mit dem Kohlenſtift verſchiedene ſchöne und

häßliche Hexenweiblein an die Wand . Vor einigen Jahren kehrte ich
in Begleitung meines zweitälteſten Sohnes in dem Jagdſchloß
wiederum ein , und bei dieſer Gelegenheit habe ich, unterſtützt von
meinem Sohne , die verblichenen Kohlenzeichnungen wieder aufgefriſcht . “

Mit Abſicht habe ich dieſe beiden Anekdoten aus dem Leben des

Herzogs erzählt , weil ſie ein Beiſpiel bieten , wie oft binnen wenigen

Jahren ſich einzelne Begebenheiten aus dem Leben berühmter Männer

zu Legenden verdichten , die nacherzählt , ſchließlich geglaubt und für
künftige Zeiten als unverbrüchliche Thatſachen feſtgehalten werden ,

Ein ergötzlicher Zwiſchenfall ereignete ſich kürzlich im

Warſchauer Opernthater während der Vorſtellung der Oper „ Carmen ? ⸗
Die ſpaniſchen Soldaten wurden von ruſſiſchen Soldaten dargeſtellt ,
die dazu die Erlaubniß ihrer Vorgeſetzten ſelbſtverſtändlich erhalten

hatten . Im zweiten Akt , als ſie auf das Kommando des Don Joſs
auf die Scene und unter Anführung eines Unteroffiziers vor die

Rampe traten , geriethen ſie in große Verwirrung . In dererſten
Reihe des Parterres ſaß ihr Kommandeur , der bekannte General

Pski . Dem Unteroffizier war es unbekannt geblieben , daß er und
bdie Soldaten von der Scene herab die Vorgeſetzten nicht zu grüßen
hatten , und die Folge davon war , daß die Söhne des Mars nicht
wußten , was ſie thun ſollten . Aber der Unterofſizier gewann ſeine
Faſſung bald wieder und donnerte mit erregter Stimme „Sſmirno —o!
( Stillgeſtanden ) Und die „ ſpaniſchen “ Soldaten blieben wie ange⸗
donneri vor dem ruſſtſchen General ſtehen . Anfangs hatte das Puhli⸗
kum den Hergang gar nicht geachtet . Kaum hatte der General bemerkt ,

daß die Fandung auf der Scene nicht weiter gehe , da die Soldaten
ſich nicht von der Stelle rührten , ſo machte er eine Geſte , daß ſie in

der Hanplung fertfahren ſollten . Das blieb ohne Jolgen und des⸗

halb fügte er halblaut hinzu : „ Charaſcho , charaſcho , räbiata ! “ (Gut,
gut , Kinder ! ) unp die Soldaten beſannen ſich nicht lange und ihre
Antwort hallte durch das ganze Theater : „Radüi ßtaratßa , waſchä
präwoschoditälstwa ! “ ( Wir ſind froh , uns bemühen zu dürfen, Ew .
Excellenz . ) Noch keine Luſtſpielſeene hat jemals im Theater ſolch ein

homeriſches Gelächter entfeſſelt , als die Antwort der wackeren Mars⸗

föhne , Dann erſt nahm die Oper ihren Fortgang
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L. 8. Kauſfmann , B 1, J.

Hüle n
Wert en ſechön Afld billi ig

rt . Per Stück 50

Yfg . 2 25 19 . 18817

den an.
20388

C. Bandorff Morburg (Heſſen ).

Hereinslakal
ſofort zu vergeben . 19972

L. Hobenstaufen , 0 3, 23.
in Nind beſſerer

0 kunft In
Pfiege geſucht auf Land in

che Familie .
bten 0 Nr. Un

d. Bl .
— Soheeren .

2
J. B. Kaiser, 6 6 , 17½4

die3

7265
2

—

2 Kranke Hunde werden
in Pflege henommer .

Drle

Hünde⸗Dreſfiren.
EE

Entlaufen .

Weiß.— Aiudhund

22C ence
Schäferhund ,
hraun , ſeit einigen
Lagen zugelaufen .

Abzußholen gegen
Einrückungsgebühr und Futter⸗

bei Verwalter 1 in
eckarau , zurJägerluſt . “ 788

Ein gebrauchter

Nplanatruſchreibliſch
cht. ert .

15 erN 905
1

GeltägeneII ider
Sliefel und Schuhe kauft
19957 Rech , 8 1, 10 .

Piehöchſen preiſe
Ar Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Ginſtampfpapier , Papierab⸗
Fälte ꝛc. zahlt u. holt ſelbſt ab 19845

Sigmund KRuhmn ,
Hafenſtraße 28 ( früher F 8, 17. )

Gebrauchtes , mög⸗
lichſt größeres

irnenſchild
( Aushängeſchild )

zu kaufen geſucht .
Näheres im Verlag . 29630

In der Oberſtadt iſt
mit gut eingerichtete =
Werkſtätte und guter Kundſchaft
wegen anderweitigem Unter⸗
nehmenpreiswürdig zuverkaufen .

Näheres im Verlag . 20612

1 E N U S

(Necka 0
kchte rentabel , in welchem30 Jahre eit

über

gungenhalb
zu v 20694
080 069

iſt ein

mauplat
zu verkaufen

billig
20590

Hanened5 1

‚ und
zu haben in

H3 , 2 u . 22 . 20756

05 .Sür Wagner .
Schönes Gichen⸗ u. Eſchen⸗

golz hat abzugeben Holzhändler
20 Rohr , Ober⸗Abtſtei ach
bei 2 8 20759

Pfanin o
( Schwechten ) billig zu verkaufen .
19376 N I , 8 , Kaufhaus .

Fianimo , geſp . Zither zu
verkauf . Demmer Shaf en. 17787

Pianinos ,
neue und geſpielte , ſowie 8
ſehr gut erhaltene Tafelklaviere
und andere Mufikinſtrumente
ſind umzugshalber ſehr preis⸗
werth zu verkaufen . 20581

Leopold Sehmitt ,
O 6, 5.

Eine neue Garnitur 1
und 1

5 Divan preisw . zu ver⸗
kaufen G 4 Nr. 7. 20644

4 Stück gebrauchte Tyra⸗
gaslampen zu verkauſen .
Näh . 4 , II . 19430

2 Fanteniis prw . zu
17, part . 20053

Pritſchenrolle ,
100 —120 Centner Tragkraft , zu
verk . Näh . im* Vei
An foedes Damenrad
Modell 99 —Krankheits halber
billig zu verkaufen . 20377
E A21 , part , Nachmittags .

In verkaufen ; 20468
1Stoßkarren , Brief⸗ u. Buchreale ,
Auslegkaſten , 1 eiſerne
muſchel , Näh . G 3, 16, 1 Tr. h .

Ein Gardezobeſchrank5
zu verkauf G 7, 44. 20490

laden m. Noft , Divan,
1

7
5 u. Spiegel⸗

0 rmorpl ,

ezel . Bettung bill. zu
6 6, 2, part . rechts . 2047 !verk.

Eine fahrhare Lanz' ſche Doeo⸗
mobile , 4 Pf. , zu berkaufen .
Dieſelbe kann bis Ende Mai im
Betrieb eingeſehen werden . 20079

Näh . bei 2 Beckenbach , U 3,19 ,

Einigejunge Aa
verkaufen . Näheres Jung⸗

iſchſtraße 31, Laden . 20783

ein Gaſthaus in der
eRNeckarvorſtadt wird ein

90 tiger ,
geſucht. Auch

Wirth ſucht . Auch
kann dasſelbe Huft erw. werden .

Näh . Mittelſtx . 82 . 20047

Witliöſchaft zu bergehen.
Größere , ganz neu erſtellte

Wirthſchaft in beſter Lage von
Karlsruhe an kautionsfähigen ,
tüchtigen Wirth zu vergeben .

Offſerten unter Nr . 20714 an
die Expedition dſs . Blts .

Vertreter
geſucht .

Eine mit neue⸗
ſten Maſchinen eingerichtete , in
dortiger Gegend guk eingeführte
Eierkeigwaarenfabrik Württem⸗
bergs , ſucht einen mit den ein⸗
ſchlägigen Geſchäften gut be⸗
kannten Vertreter für Maunheim
und Umgebung . 20743

Gefftllige Offerten beliebe man
gefälligſt unter A. B. 20743 an
die Expedit . d8. Bl . zu richten .

Tüchtiger energ ; 20712

„Aiaſchineumeiſler“mit langjährfger Praxis in
Dreherei⸗Schloſſerei und elektr .

Achkanlage⸗ geſucht . Schriſtliche
mit Zeugniß Abſchrift

un ee an
Bab . Steinkohlenbriket⸗Werke ,

Maxau a . Rh .

Mehrere gelſbrfe

Arbeiter
für Formmaſchinen

für dauernde Arbeit bei

hohem Verdienſt geſucht .
Eintritt ſoſort . „20642

Hebrüder Roeder, .
Hekdfahkik , Dacmstadt ,

Hebezeuge .
[ Grähne und Autzüge). In

dieſer Spezialität erfahrene

Monteure
für die Werkſtatt , wie auch
ſolche für auswaärtige Mon⸗
tagen ſinden danernde und
lohnende Beſchäftigung . wons

Düssgſdorfer Maschinen⸗
hau Actien - Geselischaft

Offerten unt 19168 an
die Epedition dſs.

˖
vorm . J. Loſenhauſen .

1 bussefdorf-rafenderg.

Schlafer⸗ und

Dreher⸗Lehrlinge
gegen ſofortige gute Be⸗

zahlung geſucht bei 20720

Moritz Amson ,
Waldhoſſtr . 23/25 .

Ein durchaus tüchtiger älterer “ ?

Aurmteherenergiſech un d voneeeCh h für erſte
Stelle in einem größeren Ge⸗
ſchäft eignet , wird eer et bei gu⸗
tem Lohn geſucht .

Offerten unter „Formſtecher “
Nr . 20180 an die Expedition .

Ein tüchtiger , in ſeinem Fache
gründlich erfahrener

Schuhmacher
Ertheilung des Unterrichts

nhmacher⸗Maſchinen von
einer größeren Fabrik für ſofort
geſucht .

Offerten befördert unter No.
16709 die Expedition dſs . Bl.

Kutſcher ! !
Für einen Arzt im Elſaß wird

ein zuverläſſiger junger Mann ,
der mit Pferden umzugehen
weiß und 15 Zeugniſſe beſitzt ,
ſofort geſucht . Näh . N 3, 18b.

Fräfliger 20550

Hausburſche
mil guten Zeugniſſen geſucht .

Näheres im Verlag . 20350

Aachteige Verkäuferin geſucht.
Offerten unter H. 520748 an

die Expedition dieſes Blattes .
2 Arbeiter⸗

Robes . gach per ſofort
eſucht . 20742

M. Wohlgemnth, 6 . 9, %10.

6 Näherinnen für Min⸗
tel und Coſtüme geſucht . 20754

Sophie Link , P 1, 10.

Tüchtige güglern
möglichſt geſetzten Alters welche
in ällelt vorkommenden Arbeiten
bewandert iſt , findet in einer

Büglerei dauernde Stellur ig bei
guter Bezahlung . 20538

Näheres 5 , 19

Nehrmädchen und Aebelter
iunen zum Kleidermachen ſofort
geſucht . 19818

Sarth , 8 , 14 , 3. Stock .

Tüchtige
Rockarbeiteriunen

geſucht. 19978

Wereheinerdreniag:
Geſücht per 1, Juni eine durch⸗

aus ſelbſiſtändige 20386

uch ,
G. El Nacf E 5, 1

Eine Fin derf u oder
älteres Kindermädchen per
ſofort geſucht . 20430

Tatlerſallſtraße No . 24 ,
2. Stock .

Geus wird ein gebildetes
Fräulein aus guter Familie

für die 0 en zu
2 Kindern von —7 Jahren .

Näheres B 6, 21, 2. Stock , in
den Vormitkagsſtunden. 20579

Ein ſolldes Mädchen sofort
geſucht. 2041 %

L A. 2, Wirthſchaft .
Ein brav . Mädchen kann das

Kleidermachen erlernen . 20258
2 , 19 , parterre .

Ein Mäbdchen ge
—422hohen Lohn

ſoſort geſucht . 2K . 20133
Eine zuvetla

Aſſcheeältere ran Wittwe
tagsüber in kleine Haushaltung
ſofort geſucht . 20542

Mäheres Eigarrenladen H 1

Ein ordenfl . Mädchen vom
Lande , welches häusliche Arbeiten
derrichten kann , wird gegen guten
Lohn ſof., od. auf Pfingſten geſ.
zoss? Augartenſtr . 33, Part . II8.

Ordentl . Mädchen für Rinder
u. kl. Haushalt bis Mitte Mai
geſucht . L. 2, 3, Laden . 19848

Lehrmädchen
können ſofort eintreten . 20671
S . Ober , Kleidermach . , R 4, 7

2 ördentl . Küchenmädchen
ſofort geſucht . Salair Mk. 60 . —
viertelſähr ich. 20746

Näheres im Verlag .
Eine Beiköchin ſofort

geſucht . 207455
Näheres im Verlag ,
Ein ſchulentlaſſenes Mädchen

Nachmittags zu 1 Kinde geſucht
R 4, 14, part . 20586

Ein ordentl . Mädchen zum

9 5 geſ . 20a8
Näh . K 3 3. St . links .

1 Mädchen v. — für Kinder
u. Hausarb b. gut . Beh. ſogl . 906

Stelle⸗Heſuch.
Ein in gekegtdeeJahreß ſtehen⸗

1 0der Man Militär )
mit kaufmänniſcher Bildung ,
deutliche ſaubere Haudſchrift ,

üdt im Rechnen , ſucht. ge⸗
auf ſehr gute Zeugniſſe

beſcheidenen Aniſprüchen
19805

unterOfferten erbeten
Blts .19802 an die Exped . dſs .

Ein tüchtiger Buchhalter und
Correſpondenk , mit allen Syſte⸗
men u.
7

chlüſſen ver⸗
weleher rachlenntniſſe

zt und la . Zeugniſſe , ſowie

Empfehlungen aufzuweiſen hat ,
ucht pr. ſofort oder ſpäler

ung bei beſcheidenen Al iſpr .
ef — ffert . unter Nr . 20429 an

Frped. ds. Bl. erbeten .

zunger Holländer , auch im
J Franzöſiſchen perfect , ſucht
Stelle in einem kaufmänniſchenBureau , behufs Verwerkhung
ſeiner Kenntniſſe , gegen Gelegen⸗
heit, ſeine deutſchen Sprach hleünt⸗
niſſe zu erweitern . 20505

Ofſerten sub . Nr . 20585 an
die Expedition dſs. Blts . erbeten .

Wewandte erf⸗Fran . ( Wittwe )
wünſcht Monatsſt . für Bureau od.
Privak . II 9, 21, 4. St . l. 1886g

erfahr . Monatsfrau
vünſcht e 40 oder

4 . St. 19803

0 155‚ Mo
d. enſb flr ein Bureau oder beſſſere
Zimmerarbeiten . Zu erft 9455 5, 10. 4. Stock.

Ein Fräulein aus guter . ,
gew. im Umgang , ſowie in Buch⸗
führung u. ällen Comptoirar⸗
beiten vert . , wünſcht ſich ſich zu
verändern . Off. unter L. Nr .
20641 an die Exped .

Bilanzal

Geſucht 20140

wird ein Magazin geeignet
zum Eigarrenſortiren mit
Lager⸗ u. Verladergum nebſt
Buüreau .

Offert . sub . A. Z. Nr . 20140

an die Expedition ds . Bl .

reundliche Wohnung , beſt.
—4 Zim . u. Zubeh . , von

einler allein . Dame per 1. Juli
geſucht . Offerten mit Preisang .
unt . Nr . 20589 an die Exped .21

Chepaar
möbl . Zin mit Koch⸗

Verl. 2
Hunges

mit 4Zimmer ( event . auch
8 große oder 5 kleine Zim⸗
nur) von alleinſtehendem ,

elt Herrn .
zevorzugt werden helle

d hohe Räume in freier
20045

Offert . mit Preisangabe
erbeten unter Nr. 20045

an die
85. Bl .

Wohnung
3 bis 4 Zimmer , Kammer ,

nebſt Zubehör per . , längſtensf
15, Juni , beziehbar , zu miethen
geſücht. Offerten mit Preisan
Unter Nr . 20631 an die Erped.

Bureau geſucht
In guter Geſchäftskage wird

ein Buüreau , beſtehend aus 3
Zimmern nel Lagerraum per
ofort zu miethen geſucht .

Angebote unter Nr. 30707 an
die Exped . dſs . Blis . erbeten .

64 18 Magazin u. Bureau
zu vermiethen . Näh .

D , 8 , Laden . 18807

F 4, 3
3 ſtöcktges Magazin
mit Bureau per 1.

Juli oder früher zu verm . 19845

großer Kelker per0 7, 22 zu om. 18145
Näheres F 6, 4½5. 15145

Schaufenſtern und
Räume zu v. 18533

5 Laden mit Zubeh .N 1 1 3. v. N. 2. St. 20020
2 Laden mit Zimmer0 92 1 zu verm . 20442

Heidelbg . ⸗0 6 , 5 Straße Laden
mit Wohnung zu vermieth .
Näheres 2. Stock . 20535
Hafenſtraße 64 (
1 Laden mit Zimmer u. Küche

5 1. Juli zu verm . 19966
Nähekes bei Binzenz Fiſcher .

2 Duerſtraße 8, ſchöner La⸗
den mit Wohnung

99105
t zu ver⸗

miethen . Näheres 3. Querſtraße
16 oder D 1, 4, part. 19318

Schwetzingerſtr . 39 , Laden
zu v. Näh .0 5, 1, 2. Stock 20448

Prima
LLaden
in Ludwigshafen , die e
Geſchäftslage der Stadt , 5toher zu vermfethen . Der

hält beim Umbau vier
er à 3 Meter lang ,

ingänge . Derſelbe liegt
Ludwigsſtraße 41, Ecke Wrede⸗
ſtraße . Infolge ber aus8gezeich⸗
netenn Geſchäftslage eignet ſich

Laden mit
iſtoß. 2 gr

der Laden für ede Branche .
Näheres bei Fr. Joſ . Heiſel ,

Weinheim . 19106

eeeeeeeee
2 25
Schöne äbgeſchl9 4a , 1 Wohnung ,

3 Zim . u. Küche ſof, od .
zu Verin.

Sfock 2Wohn ,
4 75 28 jes Z. od, zuſ .zu v.

Näh. F 5, 15, Laden. 20446

4J 8 28 uug uche 7
5

Näh . F 5, 15, Laden . 20445

K 1, 11 2. St . , 7 Zimmer ,
Küche , Mädchen⸗

ziin . u. Zub . zu verm .
Näheres D 2 , 20 ,2. 6

K 15 12
8. St . , 7 Zi
Küche u. Bubeyde

per Jut zu vermiethen . 10358
Mheres 0 7, 20, II .

mugbuſchſtr . 18, 4.

5
Aimmer und K

gekh z. v. Näh . 2

Kaiſerring .
Elegante Bel⸗kEt

Zimmern , B
2*

519 Jul

aeneneee Werer —

eventl . zuſammen r 1.
zu Wiende Einzuſeh
10 —1 u. —6 Uhr .Räheres parterre .

Wohnung . 4 Zim .K 2, 18 u1 Z. ſ. z. v. 20487

St . , ſch. Balkon⸗
K 85 152 Wohn. , ) Küche ,
Manſ . u. Zubeh . auf 1. Juni an
ruhige tilte zu verm . 20055

Näheres 4. Stock rech
3 Zim . u. KücheK 4, 16 mit freier Ausſicht

zu verm .verm. Näh . part . 20247

NedarporlandsſtraßeK 8. 6 2. ae 5 Zimmer
mit Zubehör per Jili oder
früher zu bm. Neüh. part . 20129

Zwei feine , neu
L 10 , 5 hergerichtete Woh⸗
nungen von je ? Zimmern nehſt
Zubehör , ſogleich beztehbar , zu
vermi lethen. 19601

Nähekes parterre daſelbſt .

Hantean
A 3, 7

71 Bureau zu ver⸗
U 2 miethen . 19659

1 . 0. Bureau zu ver -

miethen per
sofort . Dasselhe besleht

aus 3 grossen u. einem
Kl. Zimmer . 14829

2 Nardarps
I 4
zu vermiethen . 11570

Wohn. ,Par 882
3 Zim. , Zu⸗

behör an ruhige Leute vom 15.

555, 7
Mai ab zu bermiethen .

Näheres 2. Stock .

Part . ⸗Zim an einzeln .6, 68Hrn oder für Bureau zu
vermiethen . Näh . 4. St . 20877

22iſt der 2, St. ,B 6 , eß
beſtehend aus

5 Zimmern , Küche , 2 Man⸗
farden und 2 ieeKeller zu vermiethen . 12613

Jog , Moffmamndsônne ,
Banugeſchäft B 2, 5 .

5 1 Eckhaus am Stadt⸗
park , Manſ . ⸗Wohn, ,

4 Aneker Küche , Keller , neu
hergerichtet , an kuhige Leute zu
verm . Näheres 2. Stock. 19253

Juiſenring 2. St⸗5B 7. 13b 55 3 helle geräu⸗
mige Zimmer fſt Zubeh , auch
zu Bükeauräumen ſehr geeignet ,

is Juli zu vermiethen .
9

19713

heres5 parterre . 18609

0 ) 9 zweiter Stock zu
9 permlethen . 20683

02 , 346
8

ae
Näh , zu erfr . im 2. St . 20397

6 2 12 Gaupenwohnung ,
9 2 Zim . u. Küche

of. zu vermietheſi . 19767

0 3
8. Stock . Neu her⸗

9 gerichtet werdende 7
Zimmer , 1 Badezimmer, 2 Dach⸗
kammern per 1. 54 u verm .

1 Schmid 13. 24 ,
20148

Eine ſchöne Woh⸗0 35 10 nung , 5 Zimmer ,
Küche , nebſt allen Zubebör , ab⸗
geſchl . , in beſt . Lage z. v. 19347

07 8 Seitent Wohnung im
„0 Seitenb , 3 Zim. , ftüche

und Zubehör an rühige Leute
per L. Junt zu verm . 19088

Tabgeſch l. Wohng. ,3I 6, 13 Zim : iche e
per Aug . zu v. Näh . part . 20295

N ſchöne Parkl⸗Wohng 5E 8, 9 Zimmer nebſt Hbehr
ſof . 28. ſpät . zu verm . 20696

N Breiteſtraße , 2. St .
1, 3 7 Zimmer , Rüche u.

Badezimmer , gau
oder getheilt ,

5 vermiethen äh. 3. Stock
t Herrn Föhner od. 010ſtraße 7a , 2. Stock . 18935

ein großes helles 3I 05 10 ſtöckitges Magazin
mit trockenem Keller bis 1. Nop .
zu verm . Näh . e 19099

Seitenb . , 21. Zin ,L 15 Magazin u. Keller
zu vermiethen . 20068

＋
7

12 Magazin u. Bureau
19 zu verm . 18601

Näheres N A, 23 .
überm Neckar zu ver⸗Gutten miethen . Näheres bei

Jak . Jann , 10. Querſtr . 3. 16415
Stallung für 3 Pferde zu
vermiethen . M 7, 34 . 19764eene e

in kaufmännſſche Lehre gegen
ſoſortige Bezahlung geſucht .

Offerten unter No. 20444 an
die Expedition dſs . Blattes .

Käckerlehtling
18885

Ichloſſerlehrling
gegen ſofortige Bezahlung geſucht .

0818 4 7 .

Ein ordenklicher
Kochlehrling

Näheres im

Junge als
eſucht . 20747

Verlag

U Feinſte frequente Lag⸗
1 Laden

mit 1 Schaufenſter ſofort
dermlithent 16040

0 6 Laden oder Burean
57 0 ( Glogowski ) mit wei⸗

teren Räumen per 1, Juni z. v.
Näheres D 7, 18. 18783

F 3 Laden mit auffoß . 2
3 , 7 Zim . zu v. 75110

Laden mit anſſoßen⸗U 6 , 6 dem Zimmer , ſofort
oder ſpäter zu

1
520201

Näheres 1 1 Laden .tah

II 4 , „om.
4& Näheres 8. St . 20394

0 2 Mingſtraße ,I 7, Wa Part. Wohng,.
5 Zimmer ne

Zubehör per 1. Mai zu verm .
Näheres 2. Stock . 120049

8. St . , Vordh .0 5, 17 42 ſchöne helle
Zimmer , Küche , Keller per 11.
April zu vermiethen . 17105

66 , 7
2 auf die Straße geh
Zimmer , Küche und

Kellerzu dermiethen . 19611

jetzt ungbuſch⸗6 8. 13 aser!. 8. Stock ,
abgeſchl . Wohnung ,3 Zimmer,
Kllche u.

79 5eh. Per 1. Juli zu
verm . Näh . Seitenbau . 20348

freundl . Wohng . zu d.H 4, 1 Nab . s. Stod . 20431
. St . , kleine Woß⸗

7 nung an 1 oder 2
Leute zu vermiethen . 20393

1 4 abgeſchloſſene Woh⸗
9 nung , 4 Zimmer u.

Zubehör per Juni oder Juli zu
dermieihen . 17388

Zimmer u. Küche7, 345 per 22. Juli zu
vermiethen . 19785

4J 1 3 auedZimmer an ein⸗
3 Frau zu om. 2061

2 P. im. m. Küche32 33 v. N6b 2 St . 20975

4J 3 8 abgeſchl . Wohnung ,
7 3. Zim . u. Kül ſof.

zu peimiethen 20402

L 10
3. Stock . Ele

9 85 Wohnung ſof
vermiethen . 5

L 13 ,
5
9 Küche⸗ Mädchenz .

und Zubehör per 1. Jüni zu v.
Näh . D 2 , 20 , 2. St . 14909

M 1. 2
3. Stöock, Wohng,

2 4 Zim, , Küche u.
Zubeh . per ſofort zu verm, 2059 7
Neubau , M 1, 4

elsgante Wohnung , 6 eventl . 8

Agnderzu 18776
Nähe res G 2 , 22

I. 25 3 90lt

M2, I8 e ee
verm . Näh . 2. Stock 20273

17 eleg. Wohnung , 3.
M4. u. 4. Stock , vereinigt
10 Zimmer , Badezimmer und
ſonſt , Zubehör per 1. Juli zu
vermiethen . 20434

M 5, 8
5. St . Eine Woh⸗

nung , 5 Zimmer
u. Küche per 15, Juli zu verm .
Näh . Hotel Landsberg . 20808

1 Lohnung , 7 Zim .N 1. U. Zubehör
ſoß zu

vermiethen . Näh . Hof r. 19759
1 Tr. h. 1 gr. Zim .N 3 17 u. Küche z. v. 20271

N 7 , 1 Bel⸗Etage ,
8 Zimmer
mit Zube⸗

hör und ee e 925veymlethen . 171459

901 , 8 Kreite Straße .
Eins abge chl. ſchöne Wohnung ,

3 Treppen hoch, —4 Zimmer
Küche , Keller ze. an kl. ruhige
Familie ſogleich oder ſpäter zu
vermiethen 20632

größ . Soutetrain⸗B 75 38 Räumlichkeiten
als Lager oder Wenlſictte per
1. Augüſt zu verm . 20456

Patterrtwohnuug,
3 Zimmer, Küche , Magdkamimer ,
Keller , Laden , zu jedem Geſchäft
geeignet , per 1. Aüguſt zu ver⸗
miethen . 20611

Näheres R 7, 38 , 2. Stock .

81 , 175 Sk. , hübſche abge⸗
ſchloff. ohn. , 2Zim ,

uche zc. au ruh . kl . Fam, preisw.
pr. Mitte Juli zu v. . 2. Sꝗt.18886

＋ 6 1
Eine Wohnung ,2

9 Zim . u. üüche m.
Werkſtatt fg zu vermiethen .
Näheres 2 20460

76 . 385 St . , Seikenbau , 2
Zim . u. Küche zu v.

5 . Waldhofſtraße 7. 19875

U1I , S .ee ,
3. Stock , 4 event . 6 große ,

8 0 Finter mit Zubehör
u. Abſchluß bis 1. Ang . beziehbar
zu verm . Näh. 1 Treppe . 20422

ſchöneL3 , 21 im 3. St. , im. ,
Küche u. Zubehör bis 0 01vermiethen .

Mäheres im Laden .

U6 , 25 1Jd v. e
d. v. Naß⸗ U6 , 26, 2. St . 20892

freundl . Wohnung ,1 65 28 3 Zim. , F un

6 Zimmer ,

2 Familienhauß, Lamehyſtraß
1 W̃juhnung . 5
nehſt allem Zubehör ſehr
ausgeſtattet , per 1. Junt z
miekhen . Näheres bei
Gg . Neltenterger . Baum ſtr ,

8 — f S
Nachf deng Lulſenri

Stock , 6 Zim und Zuheh
Näh. t 8 , 29 .

Langſtr , 71 5 Zim u
zu vermiethen .

ae At. Id 1.
5. U. 4. Stock ,

von
Küche

Friedrichsr
parterre .

2. Querſtraſte No , 1, iſt eine

ſchoͤne Wohnung im 5.
von 5 Zimmer , 8

15ſardenzim . auf die Da
gehend , per Juli petehb
vermiethen . 1

2. Querſtraße No . 2
Neubau . Beſſere Wohnungen
von 3 Zim . u .
U. K mit Balkon u. Zu
billig zu verm. BeziehbarNü bei Wirth berBecr ,

5 iter ,
ter 5

che⸗
ber

peee Näh . 3. Q
16 oder D 1, 4, part.

Rheindammſtr . 39 ,
haus , 2. St , 5 Zim u.

„ 4. St . , 2 Zim. u.
5. Sk . 1 Bim. U. 55

Seitenen 4. 1l. 5. St . je 2
Küche . Näh . Laden .

Waldhofſkr. 12 , 2.
Zimmer u. Küche .

Waldhofſtr . 20 , 5. St . je 2

11
U. Küche . Näh. Wald⸗

hofſtr. 20. Gg . Jucke .
EEr e

Neubau , Ecke der Renners⸗
hof⸗ und Eichelsheimerſtraße
Nr , 1, ſchöne Wohnungen von
4 Zimmern u. 3 Zimmiern mit
Küche , Bavezim , Speiſekammer .

51
StocdSio

7 10,8 auses

preitesshofftr . gegen⸗
Über dei Schloß , 7 Zihn. mit

dder 4. Stock ,Zubel hör park .
eventl, köünen 2 Souterrain⸗
Räume als Bureau beigegeheit
werden , zu v. Näh. , part . 17202

Mheindammſtr . 358 , Zit
und Küche bis 1. Juli zu ver⸗
miethen . 19882

ſüihendammſtr . 35 , St
Vorderhaus , 5 Zim . u. Küche ,
Seitenbau , 5. Stock , 2 Zimmer
und Küche zu verm . 19874

Näheres Waldhoffraße75

Rheinſtr . 8, 2 Zim . u. Rüche
und 8 Zim . u. Küche bis 1. Juli
zu vermiethen . 20072

heinguſtr . II . ſchöner 2.
Stock , 4 Zim. , Küche u. Magd⸗
kamnter zu verm . 18195

Goutardplatz 1, 2 Stock , 8
Zimmer , Küche und Magdkam .

2 7 vermtethen , bſt 3.
Stock , 3 Zimmer und Küche .

Näh. Aheinauſtraße 36/40 ,

Seſienheimerſtraße 10,
Laden mit M 1. Son⸗
terrainräumen per 1 Jult zu
vermiethen . 9077

Am Eingang der

Fetkenheimerſtraße Ar. 10,
Ar. 12 und No. 14,

gegenüber dem neuen Gym⸗
naſtum , ſchöne Wohnungen
mit freier Ausſicht , von 5 l . 6
Zimmern , Kuche, Bad, Speifek,
Und ſonſt . Zubehhr pet i051zu vermiethen .

und 4 7
Wohnungen 25 3 u. 4 ieZubehör u. 1 Zim. u. K. a . 1. Juli . Zubehör im 5. Sto

z. ovm. Näh . 5. Scharer . 19793 per 1. Juli zu verm . 2006
— 5e e 13 . Elns Fl.

b
Zuß,

1 Zimmer , Küche115 ehör zu vermiethen .
Mä 5 3. Stock . 20032

Eichelsheimerſtraße 36—40,
( Lindenhof ) . S

Fihe keng Pabe⸗4 Zimmer , Küche, kleines Bade⸗
zimmer, JManf arde u. Zubehör ,
ebenſo 8 Auanler, Küche u. Zu⸗
behör bis Mitte Mai oder Juni
u veem . Näh . parterre . 20680

Friedrichsring , neue eſeg .
2. Etage , 8 Zim. , Bad u. allem

Ainede
0

300
4. Stock , 7

immetr u. Zube 19146
Näh. 8, 2 , beiGg. Peter .

Friedrichszing 32 Beſle⸗
Etage , eleg Wohnung 6 Zim .
und Zubehör Wegzugshalber zu
vermiethen . Anfang Mai oder
uäkter beztehb Näh , part . 18721

Jonfardstrasse W . 8,
zwei eleg, Hochparterre mit ſe

Faumer, Küche und Badez nebſt
Garten und ein eleg. 2. u. 4. St .
mit je 6 Zim , Küche u. Badez .

e ealr 20 , 2. Und
Stock , elegante Wohnungen , I0
7 Zimmer, Kllche zu vermtet 490Näh . Ariedrichsr. 14, part . 181

Talterfallſtr . 87 , 1. Sſöc
6 Zimn mit Zub . per 1. Ju 15vermiethen .

Nähetes N 4 , 12 , 8. Siog
Der ganze 2 Stock des

Hauſes i . La als Woh⸗
nung od zu Geſchäftszweeken
pr . 1. Septb . a . c. anderweitig
zu vermiethen . 20552

Näheres bei C. Werner ,
Juſtallatlansgeſchäft E 1 22.

L eleg. Wohnungen
komfortabel ausgeſtattet ,
beſtthend aus 0 8 Zimmer
und Zubehör (elekkr. Licht )
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 19631

billig zu vermiethen 12472

L. Ffscher-Rlegel ,
E I, 3/4 .
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